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Ein anderes Berlin – Dokumentarfilm „Die 4 Enden der Stadt“ und Website www.4enden.de

(lang – 282 Wörter)

2009 und 2010 sind Jubiläumsjahre des wiedervereinten Deutschlands und Berlins. Allseits bekannte Bilder und Beiträge des Fernsehens berichten pflichtbewusst objektiv von großartigen Chancen des Landes. Dem entgegen stellt der Filmemacher Sven Boeck, geboren 1965 in Ost-Berlin, seinen persönlichen Blick auf deutsche Geschichte und seine Heimatstadt. In dem 48-minütigen Dokumentarfilm „Die 4 Enden der Stadt“ reist er in vier Stadtteile an den Rändern der Metropole und erstellt ein anderes, ungewohntes Panorama. Dabei stößt er auf Persönlichkeiten wie den Autoren Jochen Klepper oder die Dichterin Gertrud Kolmar, deren Gedicht „An die Gefangenen“ er in voller Länge rezitiert. „Ich wollte die Chance nutzen, frei von jeglichen Formatvorgaben und Auflagen einen Film herzustellen, wie ich ihn erzählen möchte“, sagt Sven Boeck. Entstanden ist daraus ein ruhiger, poetischer Bilderfluss der am meisten berührt, wenn er Einblick in die offenen Fragen und persönlichen Gedanken des Autoren gibt.

Am 19. April hatte der Film beim internationalen Filmfestival Visions du Réel in der Schweiz Premiere. Unter www.4enden.de ist gleichzeitig eine Website online gegangen, auf der Sven Boeck seine Arbeit fortsetzt und ergänzt, Einblicke gewährt und Fundstücke präsentiert. Ein eigenes, neues Werk ist mit der Website entstanden, deren umfangreiche Texte, Bilder und die grafische Gestaltung sich zur tiefer gehenden Auseinandersetzung anbieten. „Film und Internet – Konkurrenten oder Partner? Ich wollte versuchen für ein Projekt beide mit ihren spezifischen Möglichkeiten zu nutzen.“, so Sven Boeck über die Motivation seiner Arbeit im Netz. Dort fordert er auch zum Kontakt und Austausch mit ihm auf, um sein Bild von Berlin zur Diskussion zu stellen. So ist die Website keine weitere Werbefläche für einen weiteren Film, sondern fordert den Leser heraus sich eine Meinung zu diesem anderen Bild von Berlin zu bilden.
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